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Anna Roberta von Arx

geboren am 17. Juli 1998
in Olten
Heimatort: Härkingen
heute wohnhaft in Bern

Anna Roberta von Arx,
Klarinettistin

«Musik machen bedeutet für mich, die Menschen nicht nur 
emotional zu berühren, sondern die Musik auch in einen 
gesellschaftskritischen Kontext zu stellen. Ich habe meine 
Bachelor-Thesis und das darauf aufbauende Rezital der Aus-
einandersetzung mit dem Thema ‹Frauen im klassischen Musik-
betrieb› gewidmet. In meinem Schaffen suche ich nicht nur die 
Perfektion in Klang, Rhythmus und Dynamik, sondern versuche 
weitere Darstellungsformen zu pflegen und einzusetzen. Bei 
meinen Bachelor- und Master-Rezitalen habe ich mit eigenen, 
gesprochenen Texten und Gedichten ganzheitliche Konzerte 
konzipiert, die von Beginn bis zu ihrem Ende eine stimmige 
Performance dargestellt haben.» 

Mehr zu Anna Roberta von Arx (im Bild oben bei einem Konzertauftritt in der Kirche 
Härkingen) auf ihrer Website: annavonarx.com (Foto: Theo von Arx)
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Nach der Matur an 
der Kantonsschule 
Olten absolvierte 

Anna Roberta von Arx an der 
Hochschule der Künste Bern 
den Bachelor of Arts in Music, 
Klassik, und schloss 2023 das 
Master-Studium Arts in Music 
in Pädagogik ab. Seit dem ver-
gangenen Jahr vertieft sie ihre 
Ausbildung an der Hochschule 
der Künste Bern mit einem 
Master-Studium in Specialized 
Music Performance, Neue 
Musik. Während des Studi-
ums war sie unter anderem 
Mitglied des HKB-Ensembles 
«Vertigo».

Anna Roberta von Arx begeis-
tert schon seit vielen Jahren 
mit ihrer Musik von der Klari-
nette über die Bassklarinette 
bis zur Kontrabassklarinette. 
Gestartet in der Jugendmusik 
Olten, spielt sie heute mit ver-
schiedenen Formationen und 
in verschiedenen Stilen. Vor 
zwei Jahren gründete sie etwa 
mit der Akkordeonistin Inga 
Piwowarska das Duo «Ginge-
ran», das den musikalischen 
Schwerpunkt in Tango, Klez-
mer, Tänzen und Eigenkom-
positionen findet. Nun möchte 
Anna Roberta von Arx ihr Ziel 
weiterverfolgen, sich mit ihren 
von alten Schweizer Volkslie-
dern inspirierten Eigenkom-
positionen ein künstlerisches 
Profil zu schaffen und als 
freischaffende Musikerin leben 
zu können.


